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Personalien

VRiOLG Hamm a.D. Horst Luthin zum 70. Geburtstag

Herausgeber, Beirat und Redaktion freuen sich, Herrn Luthin
nachträglich zur Vollendung seines 70. Lebensjahres alles
Gute wünschen zu können. Horst Luthin wurde am 12.01.1935
in Osnabrück geboren. Eine ausführliche Würdigung ist im
Forum im Heft 1/2000 erschienen (vgl. FF 2000, 24, 25).
Obwohl er seit Jahren Mitherausgeber und nach wie vor einer
der Schriftleiter der FamRZ ist, hatte er die Entstehung der
inzwischen unbestrittenen Nr. 2 der Zeitschriften im Famili-
enrecht, der FF wohlwollend begleitet. In zahlreichen Arti-
keln, Urteilsanmerkungen sowie Rezensionen hat er in seinem
kurzen, knappen, prägnanten Stil Beiträge auch für diese
Zeitschrift geliefert, so auch im laufenden Heft eine Anmer-
kung zum Elternunterhalt. Es war für ihn auch völlig selbst-
verständlich, bei der Festschrift für Dr. Ingrid Groß mit-
zuschreiben. Es bedurfte keiner großen Überredungskünste,

ihn zu bitten, einen wichtigen Beitrag zu der Mangelfallrecht-
sprechung des BGH zu verfassen (Festschrift für Rechts-
anwältin Dr. Ingrid Groß in der Schriftenreihe Arbeitsgemein-
schaft Familien- und Erbrecht, 2003, Seite 143 f.).
Er ist Mitautor des Münchener Kommentars (Verlag C.H.
Beck). Sein Handbuch des Unterhaltsrechts im Verlag Vahlen
ist inzwischen in 10. Aufl. 2004 erschienen (vgl. Rezension
zur Vorauflage Weychardt, FamRZ 2002, 1461 und Deisen-
hofer, FPR 2002, 523).
Wir wünschen ihm von Herzen für die Zukunft alles Gute, vor
allem eine stabile Gesundheit bei seinen vielfältigen Aktivi-
täten als Dozent, Autor und Schriftleiter.

Klaus Schnitzler, Rechtsanwalt und Fachanwalt für Familien-
recht, Euskirchen

Abschied des Regionalbeauftragten Poppe

Herr Rechtsanwalt und Notar Hans-Jürgen Poppe war unser
Regionalbeauftragter der ersten Stunde für den Bereich
Schleswig-Holstein. Herr Poppe ist bereits 1993 bestellt wor-
den und hat das Amt bis 2004 inne gehabt. Zu unser aller
großem Bedauern konnte er nicht bewegt werden, noch ein-
mal zu kandidieren.
Hans-Jürgen Poppe war ein Bilderbuch-Regio. Er hat dieses
Amt in allen Facetten ausgefüllt: Er ist sachkundig und kon-
taktfreudig; er genießt hohes Ansehen bei Justizbehörden und
Kollegen; er hat sein Amt mit größtem Engagement ausgeübt.
Herr Poppe ist der Erfinder der Veranstaltungsreihe „OLG-
Rechtsprechung“, die seit Jahren eine der erfolgreichsten Ver-
anstaltungen der Arbeitsgemeinschaft bundesweit ist. Zusam-
men mit Herrn Richter am OLG Lassen hat er diese
Veranstaltung Jahr für Jahr mit immer wachsendem Zuspruch
der Kollegen durchgeführt.

Dazu war Herr PoppeWahlleiter in allen Wahlen der Arbeits-
gemeinschaft seit 1993 (ausgenommen allein die Herbst-
tagung in Wiesbaden).
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Ich kann mich gut an die Herbsttagung 1993 im Maritim-Hotel
in Nürnberg erinnern. Die Wahl stand an. Frau Wolf schaute
prüfend in die Runde und sagte zu mir: „Dort steht Herr Poppe,
das ist der richtige Mann“. Wie Recht sie hatte.
Die immer fundierten und gut gelaunt vorgetragenen Beiträge
unseres Kollegen Poppe in den Regionalbeauftragten-Sitzun-
gen werden wir vermissen. Für seine erfolgreiche Tätigkeit

gebührt ihm Dank und Anerkennung der Arbeitsgemein-
schaft. Wir freuen uns, dass er ein Mitglied seiner Kanzlei –
Herrn Rechtsanwalt und Notar Holger Gieseler – gewinnen
konnte, seine Nachfolge zu übernehmen.

Dr. Ingrid Groß

Neue Regionalbeauftragte

OLG-Bezirk Schleswig-Holstein

Holger Gieseler
geb. 3.3.1959, verheiratet,
zwei Kinder;
Jurastudium in Kiel;
Referendarzeit 1985 bis 1988
in Niedersachsen;
seit Juni 1988 Rechtsanwalt
in Pinneberg und überwie-
gend auf dem Gebiet des Fa-
milienrechts tätig;
seit 1997 Fachanwalt für Fa-
milienrecht;
seit Mai 1998 Notar;
zugelassen beim Schleswig-Holsteinischen OLG seit Anfang
2003;
Mitglied im Itzehoer Anwaltsverein;
Mitglied des Deutschen Anwaltvereins und der Arbeits-
gemeinschaften für Familien- und Erbrecht sowie Mediation
des DAV;
Mitglied des Fachanwaltsausschusses Familienrecht-B der
Schleswig-Holsteinischen Rechtsanwaltskammer;
Partner in der Sozietät
Poppe, Rechtsanwälte, Steuerberater u. Notare
Rübekamp 14-16, 25421 Pinneberg
Tel.: (0 41 01) 5 60-0, Fax: (0 41 01) 5 60-3 33
E-Mail: h.gieseler@lawyers-poppe.de
Internet: www.lawyers-poppe.de

OLG-Bezirk Köln

Marion Koene
geb. 2.3.1968 in Köln, ledig;
Schulausbildung:
1974–1978 Städt. Kath. Grundschule Köln
1978–1987 Heinrich-Heine-Gymnasium Köln;
Studium:
WS 1987/88–SS 1993 Studium der Rechtswissenschaften an
der Universität zu Köln

24.8.1993 Erste Juristische
Staatsprüfung;
März 1994 bis April 1996
Referendarzeit OLG Bezirk
Köln;
26.4.1996 Zweites Juristi-
sches Staatsexamen in Düs-
seldorf;
seit Juli 1996 Zulassung als
Rechtsanwältin;
seit 1996 bis heute Rechts-
anwältin in der Anwalts-
kanzlei Rivet & Lentz, Köln;
seit 1998 Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Familien- und
Erbrecht;
seit 1999 Mitglied des Deutschen Familiengerichtstag e. V.;
seit 1999 Fachanwältin für Familienrecht

OLG-Bezirk Zweibrücken

Gisela Koziczinski
Jg. 1953;
Kurfürstenstraße 38
D-67061 Ludwigshafen
Tel.: (06 21) 5 86 43 93 11
Fax: (06 21) 5 86 43 93 11
rain@kocz.de; www.kozic.de;
seit 1980 Rechtsanwältin in
Ludwigshafen;
von 1980 bis 2001 in Kanzlei
Baumgärtner-Seeliger und
Collegen,
von 1989 bis 2001 Sozia der
Kanzlei;
seit 1997 Fachanwältin für Familienrecht;
seit Oktober 2001 eigene Kanzlei in Ludwigshafen;
seit 1.7.2002 auch zugelassen am Pfälzischen OLG Zweibrü-
cken;
Mitglied des Vorstandes der Pfälzischen Rechtsanwaltskam-
mer Zweibrücken;

34

Personalien FF 1+2/2005


